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Die Steuerreform in Preußen
Die Etatsdebatte im Abgeordnetenhauſe hat über die bevor

ſtehende Steuerreform wenig Licht verbreitet Die Vertreter
der einzelnen Parteien haben ſich damit begnügen müſſen
allgemeine Wünſche zu äußern und der Finanzminiſter iſt
merkwürdig zurückhaltend in ſeinen Mittheilungen über die
Pläne geweſen mit denen er ſich trägt Jn früheren Jahren
war das anders Man wußte ineiſtens genau vorher was
die Regierung will und die öffentliche Diskuſſion konnte ſchon
lange bevor die Entwürfe ausgearbeitet vorlagen Stellung
zu ihnen nehmen Die Folge freilich war daß die Forderungen
der jeweiligen Finanzminiſter eigentlich ſchon abgelehnt waren
ehe ſie zur wirklichen Erörterung gelangten Es ließe ſich
eine ganze Geſchichte der tragikomiſchen Fehlſchläge verzeichnen
welche die preußiſchen Finanzminiſter erlitten haben ſeitdem
durch die Reichsſteuerreform beſſer geſagt durch die Ein
führung des neuen Zolltarifs die Frage der Reform der
direkten Steuern in Preußen in Fluß gekommen iſt Ganze
Bände ſind angefüllt mit den Reden über Geſetze die nie
fertig geworden ſind oder die äußerſten Falles gleichſam Hülſen
ohne Jnhalt bilden Wir haben Verwendungsgeſetze aller
Art für die ſogar noch Unterſcheidungen nöthig wurden damit
man ihre vollkommen gleichgiltigen Phyſiognomien nur ja
nicht verwechſele So haben wir u a ein ſogenanntes Porte
monngiegeſetz und kein Menſch ausgenommen die wenigen
die ſich berufsmäßig damit zu beſchäftigen genöthigt ſind
weiß eigentlich was er darunter verſtehen ſoll Dieſe ganze
Geſetzgebungsarbeit in Preußen konnte immer nur den Eindruck
einer Flickarbeit machen Auch die lex Huene gehört dahin
Wenn jetzt die Steuerreform wirklich ernſtlich in Angriff
genommen werden ſoll ſo wird vieſer Nothbehelf der
lex Huense vielleicht der letzte ſein aber unſere Hoffnung
daß dieſes vielleicht in Wirklichkeit ſich umſetze iſt doch nur
gering

Die Schwierigkeit der Finanzreform im größten deutſchen
Bundesſtaate liegt nun einmal unvermeidlich in der engen
Verknüpfung mit dem Finanzweſen des Reiches Das Gebiet
für Reformen iſt in den einzelnen Staaten außerordentlich
eingeſchränkt durch die Reichsverfaſſung welche das ganze
große Feld der indirekten Steuern in die Geſetzgebung des
Reichs einbezogen hat Unter dieſer Schwierigkeit leiden die
anderen Einzelſtaaten ebenfalls aber das Verhältniß iſt
für Preußen um ſo dorniger als dieſer Staat vielfach auf
Einnahmequellen angewieſen iſt denen ein außerordentlich

Preußen kann wohl als
der größte Grundbeſitzer der Welt angeſehen werden Seine
Bergwerke und Forſten ſeine Domänen und vor allem ſeine
Eiſenbahnen ſtellen ein Vermögen dar mit welchem ver
glichen auch dasjenige der großen Milliardäre das Zeitalter
des Kapitalismus hat ja bekanntlich dieſe Spezies aufgebracht
zuſammenſchrumpft Das iſt natürlich ein ſehr angenehmer
Zuſtand aber die Sorgen ſitzen hinter dem Reiter Wir
haben Jahre gehabt wo die Einnahmen aus dieſem Beſitz
um Dutzende von Millionen hinter dem Voranſchlage zurück
blieben und wenn in anderen Jahren der Voranſchlag um
ebenſo viele Dutzende von Millionen überſchritten worden iſt
ſo bietet ſolch unvermutheter Goldſtrom
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Wilhelm Jordan

Das Maß mit dem wir die zeitgenöſſiſchen Dichtergrößen
meſſen iſt ein ſchwankendes und unſicheres oſt ſcheint es als
ob der Jnſtinkt für dasjenige was Dauer verſpricht und das
was nur einen flüchtigen Reiz auf die Gegenwart ausübt
abhanden gekommen ſei Dennoch erheben ſich unter dem auf
und niedergehenden Wogenſchlag der öffentlichen Meinung
welcher bald dieſen bald jenen Helden der Mode emporhebt
einzelne hervorragende geiſtige Größen welche davon unberührt
bleiben die Summe ihres Schaffens und Wirkens iſt eine ſo
bedeutende daß ſelbſt nach mancherlei Abzügen noch ein un
angreifbarer Reſt für die Nachwelt übrig bleibt Es giebt
Dichterköpfe deren marmornes Relief eine ganz andere Be
deutung hat als die Makulaturporträts der Tageshelden die
heute von aller Welt begafft und morgen von aller Welt ver
geſſen werden

Zu jenen Dichterköpfen gehört Wilhelm Jordan der am
8 Febr 1819 in Jnſterburg in Oſtpreußen das Licht der Welt
erblickt hat Sohn eines Pfarrers aus einer alten Prediger
familie ſtammend war auch er beſtimmt in einer litthauiſchen
Jdylle das Amt der Seelſorge zu verwalten Er ſtudirte in
Königsberg Theologie und war dabei wie viele andere Theologen
ein tapferer Corpsſtudent er gehörte der Landsmannſchaft der
Litthaner an doch allmälig wurde er der Familientradition
untreu und wandte ſich immer mehr philoſophiſchen Studien
zu Jn Königsberg hatte Herbart ein eleganter und in
ſeiner Art bahnbrecheuder Philoſoph docirt Karl Roſenkranz
war ſein Nachfolger geworden ein Hegeliauer von lebendigſtem
Geiſt und univerſellſter Bildung der außerordentlich anregend
auf jüngere Köpfe wirkte Gleichzeitig machte ſich von Halle und
Dresden her der junghegel ſche Geiſt geltend und in Oſtpreußen
ſelbſt ſtand nach der Thronbeſteigung König Friedrich Wil
helms IV der politiſche Liberalismus in voller Blüthe Alle
dieſe Einflüſſe waren einer Berufswahl nicht günſtig die ſich für
die patriarchaliſche Beſchränkung eines zurückgezogenen Lebens
und für Unterordnung unter die kirchliche Satzung entſcheiden
ſollte Jordan entſagte der theologiſchen Lauſbahn ja er
begann mit poetiſchen Kriegserklärungen gegen die Kirche
welche einen vollſtändigen Abſagebrief gegenüber den Wünſchen
und Plänen ſeiner Familie enthielten ihm aber als jungem
oſtpreußiſchen Dichter raſch einen Namen verſchafften denn
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währ der Dauer eine wirklich geſunde Finanzwirthſchaft wird
ſich immer nach andern Grundlagen umſehen müſſen

Hier auch liegt die Quelle des Widerſtandes welchen das
Abgeordnetenhaus vor einem halben Jahrzehnt den Verſuchen
entgegengeſtellt hat die Steuerreform im Sinne der Ab
tragung des bewährten Shſtems der direkten Steuern durch
zuführen Es konnte ſeltſam erſcheinen daß das Parlament
Steuern nicht aufgeben wollte auf welche die Regierung ver
zichten zu können erklärt hatte dieſer Gegenſatz iſt ſo und in
ſolcher eigenthümlichen Verkehrung der Rollen wohl noch nie
dageweſen Schließlich allerdings ſagte ſich die Volksvertretungraß ſie kein Recht habe Wohlthaten abzulehnen die mit ſo
viel Gefliſſentlichkeit entgegengetragen werden Das Reſultat
kennt man Jn unſere direkten Steuern iſt Breſche gelegt
unſer Steuerſtſtem iſt darum um ſo reformbedürftiger ge
worden und was man ſo lange hinausgeſchoben hat wird
jetzt endlich geſchehen müſſen nämlich ganze und volle Arbeit
die von Grund aus anfängt

Wir wollen abwarten ob die Scholz ſchen Entwürfe in
einem Stile angelegt ſind welcher die Hoffnung zuläßt daß
in der That ganze Arbeit mit ihnen gemacht werden kann
Herr v Scholz hat lange herumgeſucht ehe er feſten Boden
gefunden hat Man weiß daß er eine Art von Privatideal
angebetet hat nämlich die Kapitalrentenſteuer Von dieſer iſt
jetzt nicht mehr die Rede dagegen hat ſich der Miniſter zu
einem ganz neuen für ihn wenigſtens neuen Prinzip bekannt
zur Selbſteinſchätzung Wie er ſich die Durchführung denkt iſt
einſtweilen ſein Geheimniß Merkwürdigerweiſe man konnte
es wenigſtens aus den Etatsdebatten herausleſen tragen die
Konſervativen gar kein Verlangen danagch das Geheimniß vor
der Zeit zu erfahren Sollte ihnen vor der liberalen Forderung
der Deklarationspflicht bange ſein Und fürchten ſie die
Konſequenzen welche für den Grundbeſitz nicht angenehm
ſein könnten Bezeichnend jedenfalts iſt es daß der Sprecher
der Konſervativen Graf Limburg Stirum ſeine Zweifel an
dem Zufſtandekommen des Einkommenſteuergeſetzes für dieſe
Seſſion ausgedrückt hat Man bezweifelt nicht leicht wovon
man wünſcht daß es eintreffe

Der große und grundlegende Unterſchied zwiſchen der jetzt ge
planten Reform und den Verſuchen der letzten Jahre iſt der
daß früher in Preußen eine Art künſtlichen Vacuums ge
ſchaffen werden ſollte um im Reich den Antrieb zur
Durchſetzung einer Reihe von indirekten Steuern wie
der Tabaks Branntwein und Zuckerſteuer zu ver
ſtärken Heute ſcheint es der Regierung mehr darauf an
zukommen die Reform der direkten Steuern in Preußen im
Sinne einer Vermehrung der Erträge anzufaſſen Die De
klarationspflicht würde auch bei einer Herabſetzung des
Steuerfußes indirekt zu einem ſolchen Ziele führen Die
Bedenken die aus dieſer Möglichkeit erwachſen werden von
keiner Partei leichthin abgelehnt Aus dieſen Bedenken
zumeiſt iſt der Wunſch hervorgegangen es möge die Kon
tingentirung eingeführt werden das heißt die Summe der in
jedem Jahre zu erhebenden direkten Steuern ſoll jedesmal im
Etatsgeſetz entſprechend den wechſelnden Bedürfniſſen neu
feſtgeſtellt werden Mit andern Worten die Ausgaben werden
ſich weniger nach den Einnahmen richten als daß die Ein
nahmen ſo bemeſſen werden wie es die Geſammtheit der
unvermeidlichen Ausgaben erfordert England hat auf dieſe
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dort aus alles Heil für die politiſche Entwickelung des
Vaterlandes Neben den vier Fragen Johann Jacoby s
den humoriſtiſchen Vorleſungen Walesrode s machten auch
Jordan s Gedichte Glocke und Kanone und Jrdiſche
Phantaſien 1842 viel von ſich reden Er hatte inzwiſchen
als Doktor der Philoſophie promovirt und beſchloſſen Oſt
preußen zu verlaſſen und ſich in die Literaturſtadt Leipzig zu
begeben Vorher hielt er noch einen Vortrag poetiſcher Erzeug

r in beſonderem Grade die Aufmerkſamkeit der Polizei
erregte

Jn Leipzig wo er ſeit 1844 das Leben eines um ſeine
Exiſtenz kämpfenden Literaten führte ſollte er iudeß bald zu
den Gemaßregelten gehören Er war ein vielſeitiger Schrift
ſteller im Dienſte des Buchhandels überſetzte franzöſiſche
Romane gab eine Geſchichte der Jnſel Haiti 2 Bde 1846 49
heraus einer ſehr intereſſanten Jnſel die aber für die damalige
deutſche Bewegung von keiner Bedeutung war denn der ſchwarze
Touſſaint de Ouverture konnte kaum für das Jdeal eines
dentſchen Freiheitshelden der Zukunft gelten Buchhändleriſche
Beſtellung gab hier wie bei vielem was er damals ſchrieb
allein den Ausſchlag Mehr intereſſirte er ſich für die Natur
wiſſenſchaften in einem Auſſatze der in Wigands Vierteljahrs
ſchrift erſchien ſtrebte er eine Verjüngung der Philoſophie durch
den Einfluß der Naturkunde an Er gab eine Zeitſchrift

Die begriffene Welt heraus und dieſer Titel konnte zugleich
als Motto für viele ſpätere dichteriſche Leiſtungen dienen Auf
ſeinem Wohnhauſe in Lindenau hatte er ſich eine Art von
Sternwarte für aſtronomiſche Studien errichtet Gleichwohl
war er der Poeſie nicht untreu geworden ſeine Sammlung

Schaum 1846 enthielt neben älteren Gedichten viele neuere
von verwandter Tendenz Ein Toaſt in Verſen den er bei
einem Feſtmahle zu Ehren Berthold Anerbachs ausbrachte
zog ihm eine Unterſuchung wegen Gottesläſterung zu er
wurde zu einer Gefängnißſtrafe verurtheilt und mußte dann
Leipzig verlaſſen Ein Märtyrer ſeiner Freigeiſterei ſchloß er
ſich den Reihen der politiſch Gemaßregelten an er begab ſich
zunächſt nach Bremen wo er als Lehrer ſein Leben friſtete
dann nach Berlin Der blutige März des Jahres 1848 ſchien
allen die a im Vormärz als Vorkämpfer freiheitlicher
Tendenzen hervorgethan eine neue Laufbahn zu eröffnen
Jordan trat als hlandidgt auf wurde im Oberbarnim ſchen
Kreiſe in die Frankfurter Nationglverſammlung gewählt und

Mittwoch der Abgeordnete Blaremberg einen Antrag ein

damals ſah ganz Deutſchland auf Oſtpreußen als käme von
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Anzeigenwerden die Spaltzeile oder deren Raummit 20 ſolche aus e
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglmit Ausnahme der e Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

Weiſe die Einkommenſteuer zu einem variablen Faktor
gemächt und es ſteht ſich vortrefflich dabei Leider haben wir
Grund zu befürchten daß die Regierung dieſe ſo billige und
vernunftgemäße Forderung ablehnt weil ſie ihre Erfüllung als
a n des parlamentariſchen Geldbewilligungsrechtes
etrachtet

Politiſche Ueberſicht
Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Sanſibar vom 3 d

gemeldet wird ſind die freundſchaftlichen Handels
beziehungen zwiſchen den Galla s und den Küſten
ſtämmen wiederhergeſtellt und iſt die Handelsſtraße welche
ſeit 18 Monaten geſchloſſen war wieder offen Die Galla s
bewohnen das ſüdliche Abyſſinien und gusgedehnte Landſtriche
im Oſten deſſelben

Aus London wird gemeldet Dem iriſchen Deputirten
Brien welcher zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

war iſt geſtattet worden anſtatt der vorgeſchriebenen Ge
fängnißkleidung ſeine eigenen Kleider zu tragen und in der
Kranken Abtheilung des Gefängniſſes ſich aufzuhalten um eine
beſſere Koſt zu haben

Die Times folgt nur der engliſchen Sinnesrichtung
wenn ſie gegen einen Gürtel koſtſpieliger Be
feſtigungswerke zur Vertheidigung der Hauptſtadt
proteſtirt Nicht daß wir ganz ohne die Mittel inneren
Widerſtandes ſein ſollten Kleine Streifcorps könnten leicht
der Beobachtung der mächtigſten Flotte entgehen und ſchnelle
Kreuzer auf unſere unvertheidigten Küſtenſtädte losgehen viel
materiellen Schaden anrichten und eine unverhältnißmäßig
große moraliſche Wirkung ausüben Gegen ſolche Zufälle
haben wir Vorkehrungen zu treffen dagegen hilft es aber
nichts daß wir um London oder um eine andere Stadt eine
Anzahl Forts banen Vor allem bedarf die Armee einer
Neuorganiſation und beſſeren Ausrüſtung und Ausbildung
nach deren Vollendung am Ende weniger anderweitige Vor
ſichtsmaßregeln vonnöthen ſind Haben wir die Marine erſt
in re Stand geſetzt und für wohl ausgebildete und
mobile Streitkräfte geſorgt ſo wird es Zeit ſein an Be
feſtigungen zu denken Es würde nur Geidverſchwendung ſein
das deutſche Syſtem ſpielknabenhaft nachzuahmen und das
noch dazu ſchlecht Was für ein Lärm iſt erhoben worden
zwei Armeecörps aufzuſtellen Und wie weit ſind wir noch
davon entfernt ſie zu beſitzen oder auch nur eines ohne daß
man auf Streitkräfte welche im Auslande beſchäftigt ſind
zurückgreifen müßte Was ſchließlich unſere Freiwilligen be
trifft ſo ſind ſie auch nicht im entfernteſten den Anforderungen
eines wirklichen Krieges gewachſen Jn Anbetracht dieſer
Verhältniſſe iſt es daher müßig von Vertheidigungswerken zu
reden welche nach ihrer Vollendung nicht einmal geeignet
beſetzt werden könnten Thatſache bleibt es daß Stein und
Erdwerke und koſtſpielige Bauten etwas ſehr Fascinirendes
für den Gedankenloſen und etwas ſehr Einſchmeichelndes für
den Trägen haben Sie erſcheinen als königlicher Weg der
Sicherheit Leider giebt es aber keinen ſolchen für irgend
etwas deſſen Beſitz ſich überhaupt verlohnt

Jn der rumäniſchen Deputirtenkammer re yie

nahm dort unter den Vertretern der Nation ſeinen Platz auf
der Linken ein Doch ſeine Selbſtändigkeit die dem Partei
treiben gegenüber ſich oft mit einer gewiſſen ſouveränen
Jronie ausſprach ſuchte er ſich in allen einzelnen Fragen wie
z B in der Polenfrage zu bewahren und als durch die Er
mordung des ihm perſönlich befreundeten Fürſten Lichnowsky
der politiſche Radikalismus ſich roher Gewaltthat ſchuldig ge
macht da ſagte ſich Jordan ganz von ihm los er hielt dem
Freunde eine glänzende Leichenrede und dadurch war der
Bruch mit ſeiner Partei vollzogen Er ſchloß ſich der
Gagern ſchen Partei an wurde 1848 Sekretär des Flotten
ausſchuſſes dann Marinerath im Reichsminiſterium und blieb
vom Reichsverweſer beſtätigter Miniſterialrath bis die deutſche
Flotte den Weg alles Holzes ging Von der Bundes
verſammlung erhielt er ſpäter eine Penſion wohl der einzige
Penſionär der damaligen Reichsminiſterien

Dieſe raſche Wendung Jordans machte damals viel böſes
Blut und das traurige Schickſal der deutſchen Flotte 1848
konnte nicht dazu beitragen ihrem letzten Marinerath einen
beſonderen Nimbus zu verleihen Es wurde ihm auch von
den damaligen Satyrikern dem Pfaffen Mauritius u a viel
am Zeuge geflickt er rächte ſich dafür in ſeinem Demiurgos,
in dem er eine Saat von ſtachlichten Epigrammen auf die
Dgte ſeiner Gegner und der Andersgeſinnten ausſtreute

och war dieſer politiſche Karneval mit ſeinen Masken
ſcherzen nur ein untergeordueter Theil der divina comedia
des Optimismus wie man dies großartige umfangreiche Werk
das Myſterium Demiurgos 3 Bde 1852 54 nennen
könnte Jn weitern Kreiſen iſt es eng bekannt worden wer
vertieft ſich in eine ſolche Fauſtiade die noch dazu gänzlich
handlungsarm in einem Himmel voll erhabener Geſtalten
ſpielt in denen die Menſchheit ſeit uralten Zeiten ihre
Gedankenwelt verkörpert hat Er plaidirt mit Begeiſterung
für eine Muſe welche dem Göttlichen die Harfe macht

hr lächelt ihr Unſterblichen daß euern Ruhm
er leuchtend ſchon Jahrhunderte durchwandert hat

Ein blöder Sinn mit ſolchem Oualm verdunkeln will
Daß einer der naturgetreu Loretten malt
Die Achſeln zuckt bei Raphaels Madonnenbild

Doch ſo berechtigt auch die Verherrlichung idegliſtiſcher
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Poeſie iſt ſo c doch der Demiurgos einen auffallenden
Mangel an Geſtaltungékraft Man könnte ihn hierin
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frühere Miniſterium Bratiano in Auklageſtand
zu verſetzen

Einer Meldung des Renter ſchen Bureau aus Shanghai
es fanden in Chinkiang ernſthafte Unruhen ſtatt

s britiſche Konſulat und mehrere Ausländern gehörende
Häuſer ſind niedergebrannt Ein britiſches Kriegsſchiff iſt nach
dem Schauplatz abgegangen

Einem Telegramme aus Kalkutta zufolge dürfte England
infolge des Mißlingens der Unterhandlungen mit dem chine

ſchen Ampa betreffs der Zukunft Sikkims einen neuen
eldzug gegen die Thibetaner vorzubereiten haben Der

Oberbefehlshaber wird Sikkim demnächſt beſuchen Jnzwiſchen
wird gemeldet daß die in Phari und Gulling ſtationirten
thibetaniſchen Soldaten in großer Anzahl deſertiren weil ſie
Lenger leiden und ihre Lage überhaupt eine ſehr üble iſt

ines ſei jedoch gewiß die Regierung Jndiens hat endgiltig
daß Sikktim ein Tributſtaat Jndiens iſt und

leiben muß

Kleinere telegrathiſche Mittheilungen
PBrüfſſel 6 Febr Die Steinbruchsarbeiter in Quenaſt bei Rivelkes haben behufs Lohnerhöhung zum Theil die

Arbeit eingeſtellt Geſtern kam es zwiſchen dieſen und Gendarmen
zu einem Zuſammenſtoß wobei mehrere der Streikenden ver
wundet wurden Zwei derſelben ſind heute geſtorben

Deutſches Reich
Verlin 6 Febr Der Kaiſer ertheilte geſtern nachmittag

dem Landesrath Kelch eine Audienz Später unternahmen der
Kaiſer und die Kaiſerin eine gemeinſame Spazierfahrt durch den
Thiergarten und ſtatteten gelegentlich defſelben beim Botſchafter
Oeſterreich Ungarns Grafen Szechenyi in der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft einen Beſuch ab Später hatte der Kaiſer
von halb 5 Uhr ab etwa eine Stunde mit dem Reichskanzler

Bismarck eine Unterredung Am Abend ſahen die
dajeſtäten u a den Maler Kieſel als Gaſt bei ſich zum Thee

ute vormittag unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach dem
hiergarten Gegen 11 Uhr begaben ſich der Kaiſer und die

Kaiſerin zur Kaiſerin Königin Auguſta woſelbſt um
11 Uhr im Runden Saal eine Sitzung des Hanptausſchuſſes zur
Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger ſ ſtatt
fand Um 12 Uhr empfing der Kaiſer im Beiſein der Königlichen
Prinzen und der übrigen befohlenen Perſonen u ſ w im Weißen
Saal die außerordentliche Botſchaft des Sultans von
Marokko in feierlicher Audienz Ueber dieſen Empfang iſt
weiter unten näher berichtet Um 6 Uhr findet bei den Majeſtäten
eine kleine Mittagstafel ſtatt zu welcher n a Lord Charkes
Beresford der großbritanniſche Militär Attache Oberſt
Sweine der Contre Admiral Heusner die Kapitäne z S
Karcher und v Arnim die Korvetlten Kapitäne Sack und
u v M altza hn der Kapitän Lieutenant Siegel und

auptmann v Falkenhayn geladen ſind Die Kaiſerin
empfing am 4 d nach der Rückkehr von einer Spazierfahrt den
Beſuch der Herzogin Wilhelm von Mecklenburg
Schwerin und ertheilte im Laufe des Tages mehrere Andienzen
Geſtern empfing die Kaiſerin den Landrath v Natzmer und
ſpäter die Fürſten zu Jſenburg Birſtein und zu Hohen
lohe Bartenſtein ſowie ferner noch am Nachmittage um
58 Uhr den Reichskanzler Fürſten Bismarck

GBerlin 6 Febr Jn der hentigen Sitzung des
Abgeordnetenhauſes wurde der Geſetzentwurf beir die
Erhöhung der Krondotation zugleich mit den bezügl
Etatstiteln ohne Debatte an die Budgetkommiſſion über
wieſen Der Reichstag ſetzte heute die dritte Berathung
des Etats fort und erledigte die Etats des Reichsamts des
Jnnern und der Verwaltung des Reichsheeres Morgen
Fortſetzung und vorausſichclich Vertagung des Plenums
Ausführlicher Sitzungsbericht in der 1 Beilage

Berlin 6 Febr Die Alters und Jnvaliden Verſicherungs Kommiſſion des Reichstags hat geſtern in
der erſten vorläufigen Berathung die Beſtimmungen über die
Beiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſowie über den
Reichszuſchuß feſtgeſtellt Berechnet werden die Beiträge nach
Lohnklaſſen deren 6 gebildet werden Der erſten gehören alle
weiblichen Verſicherten an welche einen Lohn his zu 300 M
haben Weibliche Verſicherte mit höherem Lohn fallen in die
betreffende Lohnklaſſe Die 2 Klaſſe umfaßt Verſicherte mit
einem Lohn von 301 bis 400 M die 3 Klaſſe von 401 bis 550
4 Klaſſe 551 bis 700 5 Klaſſe 701 bis 850 6 Klaſſe
über 850 M Der Berechnung der Beiträge wird der für die
betreffende Lohnklaſſe normirte Jahresarbeitsverdienſt zugrunde
gzlegt Dieſer Normalfatz beträgt für die 6 Lohnklaſſen J 256
13 384 III 512 IV 640 V 708 und VI 896 M Der

mee

mit dem zweiten Theil des Fauſt vergleichen es iſt
ſo viel Allegorie darin die ſich nicht mit den Jdeen
vollkommen deckt Wohl wird uns auch ein Menſchenleben vor
geführt doch unſer Held Heinrich iſt ja nur eine Maske in
welche der Agathodämon der Geiſt des abſolut Guten geſchlüpft
iſt und deſſen Erdenwallen uns in allerlei ſatyriſch beleuchtete
Lebenskreiſe führt aber dieſe Menſchwerdung hat keinen
ſelbſtändigen Werth Agathodämon verläßt die Hülle Heinrichs
und ſchafft im Nirgendheim die köſtlichſte Partie der Dichtung
denn in dieſem Arkadien können es die Menſchen vor lauter
Glück nicht aushalten Demiurgos iſt reich an großartigen

länzenden Schilderungen die zugleich von feltener ſprachlicher
eiſterſchaft zeugen ebenſo reich an genialen Lichtblitzen

ar Witzes und ſatyriſcher Beleuchtung aber derartige
nkommenſurable Dichtungen die ſich nach einem Kommentar

ſehnen deren Gedankengang überdies etwas Springendes hat
ſind Caviar nicht blos für das Volk ſondern auch für einen
großen Theil der Gebildeten
Deſto größeren Anklang fand Jordans zweites Dichtwerk

die Nibelunge, obſchon es an Umfang nicht hinter dem
Demiurgos zurückſtand und ein vierbändiges Epos den Roman

leſern die gewohnt ſind leichtweg die am Wege wachſenden
Früchte zu pflücken wie eine unfruchtbare endloſe Sahara
entgegengähnt Doch hatte Jordan dem Erfolg ſeiner Dichtung
ſelbſt in ſeltener Weiſe die Wege gebahnt indem er als
Rhapſode von Land zu Land zog mit einer bewundernswerthen
Ausdauer die nie ermüdete von Jahr zu Jahr ſich immer neue
Wege für ſeine vortragende Kunſt ſuchte und zuletzt in 200 Städten

in tſchland Rußland Nordamerika ſeine Dichtung zu Gehör
brachte frei aus dem Gedächtniß wie ein alter Skalde oder
noch älterer Homeride Durch s Ohr iſt der Titel eines
ſeiner beliebteſten Luſiſpiele ſeine Weltfahrten als Rhapſode
hatten ihn gelehrt daß man durchs Ohr als Dichter leichter
den Weg zum Ganzen findet als durch s Auge Sehr viele
welche den Dichter gehört wurden Leſer und Käufer ſeiner
Dichtung und ſo ſind ſeine Nibelunge in zahlreichen Auflagen
erſchienen der erſte Theil die Siegfriedsſage in 17 das
zweite Lied Hildebrand s Heimkehr in 7 Auflagen

Wenn am Demiurgos die ſchöpferiſche Geſtaltungskraft
des Dichters vermißt werden konnte ſo zeigen die Nibelunge
Mater ein Geſtaltungsvermögen das meiſtens nach dem

uſter homeriſcher Naivetät gebildet hat bisweilen aber auch

Reichs

uſchuß iſt für alle Lohnklaſſen derſelbe und ſteigt mit der ZahlWerte von 36 auf 80 M Die jährliche Altersrente
ſowie der Mindeſtbetrag der jährlichen Jnvalldenrente ſetzt ſich
zuſammen aus 129 M vom Hüundert des Normallohnſatzes und
aus 36 M Reichszuſchuß Nach Ablauf von fünf Jahren ſteigt
die Jnvalidenrente mit jedem vollendeten Bertragsjahre und zwar
in den erſten 20 Jahren jährlich um 2 vom Hundert der Mindeſt
rente und um 7 Pfennige Reichszuſchnß vom 21 Jahre ab
jährlich um 4 vom Hundert der Mindeſtrente und um 1,2 M
Reichszuſchuß Der Höchſtbetrag iſt 30 Proz vom Hundert desJahresarbeiteverdienſtes und 80 M Reichszuſchuß Danach
beträgt bei der 1 Lohnklaſſe weibliche Arbeiter mit einem
Lohn bis 300 M Normalſatz 256 M die Mindeſtrente 68 25
die Höchſtrente 156 80 2 Lohnklaſſe männliche Arbeiter mit
einem Lohn bis 400 weibliche von 901 bis 400 M Normal
ſatz 334 Mindeſtrente 84 Höchſtrente 195 M 3 Lohn
klaſſe männliche und weibliche Arbeiter Lohn 401 bis 550 M
Normalſatz 512 Mindeſtrente 100 Höchſtrente 233

4 Lohnklaſſe 551 bis 700 M Normalſatz 640 Mindeſtrente
116 M Höchſtrente 272 M 5 Lohnllaſſe 701 bis 850 M
Normalſatz 768 Mindeſtrente 132 Höchſtreute 310

6 Lohnklaſſe über 850 M Normalſatz 896 Mindeſtrente
148 Höchſtrente 349 M

In der Sitzung des Reichstags vom 28 Jan erklärte der
Staatsſekretär im Reichsſchatzamt Frhr v Maltzahn bei
der Debatte über die Zuckerſteuer der nächſte Weg iſt uns
dadurch daß wir der Konvention Londoner Zuckerkonvention
beigetreten ſind gewieſen wir werden die dort übernommenen
Verpflichtungen zu erfüllen haben wir werden zunächſt eine
Reviſion unſerer Zuckerſteuergeſetzgebung im Sinne
der Konvention vorbereiten und der in der Konvention vor
geſchriebenen Prüfung zu unterwerfen haben Wie die B
P hören iſt im Reichsſchatzamte bereits ein Entwurf zu
einem neuen Geſetze über die Beſteuerung des Zuckers im
Sinne der Londoner Konvention ausgearbeitet und ſoll der
ſelbe ehe er an den Bundesrath gelangt der Begutachtung
von Sachverſtändigen der Zuckerbranche unterbreitet werdenDie bezüglichen Beſprechungen werden heute Donnerstag

ihren Anfang nehmen

Der Deutſche Handelstag hält ſeine diesjährige Plenar
verſammlung am 19 Febr in Berlin ab

Das Januarheft von Prof Conrads Jahrbüchern giebt
eine Ueberſicht des deutſchen Univerſitätsbeſuchs
ſeit 1831 um den immer mehr ſteigenden Andrang zu den
gelehrten Berufsarten darzuthun Die Zahl der Mediziner
iſt 1831 bis 1881 von 2294 auf 6869 bis 1889 auf 8668
die Zahl der Juriſten 1831 bis 1881 von 3179 auf 5034 bis
1889 auf 6577 die Zahl der Theologen 1831 bis 1881 von
2321 auf 3880 bis 1889 auf 4642 geſtiegen Ueberall alſo
eine Steigerung die wie Conrad nachweiſt in keinem richtigen
Verhältniß zum Wachsthum der Bevölkerung ſteht Was nun
die Studirenden in der philoſophiſchen Fakultät betrifft zu
denen die Philologen Hiſtoriker Mathematiker und Natur
wiſſenſchaftler gehören ſo iſt deren Zahl 1831 bis 1881 am
meiſten gewachſen nämlich von 2765 bis auf 9123 aber dann
tritt ein ſtetiges Sinken der Frequenz ein ſodaß 1889 nur
uoch 7860 Philoſophen zu verzeichnen ſind Beſonders hat
die Zahl der Neuſprachler Mathematiker und Naturwiſſen
ſchaftler abgenommen ſodaß in den betreffenden Kollegien der
berliner Profeſſoren nicht mehr der Zuhörerzahl zu finden
iſt welche dort vor 7 bis 8 Jahren zu ſehen war und daß
z B in Breslan die Uebungen des Mathematiſchen Seminars
in dieſem Semeſter gar nicht zuſtande kommen Dabei iſt zu
beachten daß die Abiturienten der Realgymnaſien nur zur
philoſophiſchen Fakultät Zutritt haben Und doch hat die
Zahl der Studenten in dieſer Fakultät allein abgenommen
und zwar um nicht weniger als 1263 Wie iſt da die Be
hauptung oder Befürchtung der Offiziöſen aufrecht zu erhalten
die Erweiterung der akademiſchen Berechtigungen der Real
gymnaſien werde für den Zuſtrom der gebildeten Jugend zu
den h perſissten und gelehrten Berufszweigen neue Schleuſen
öffnen

Der feierliche Empfang der Marokkaniſchen Geſandt
ſchaft durch den Kaiſer der nach dem aufgeſtellten und von
uns mitgetheilten beſonderen Ceremoniell mit allem Pomp vor
ſich ging zerfiel gewiſſermaßen in drei Akte die Auffahrt vom
Kaiſerhof nach dem Schloſſe die Audienz im Weißen Saale und
die Vorführung der Geſchenke der Pferde Der lange Zug der
vom königlichen Marſtall durch die Stadt nach dem Kaiſerhof

en nennengroteske Geſtalten aus dem ſagenhaften Nebel hervortreten
läßt Hier fanden ſich gegebene Ueberlieferungen der Sage
und alten Dichtung welche die Phantaſie des Poeten frei
ausgeſtalten konnte Und zwar ſchloß ſich der Dichter nicht
an das mittelalterliche Nibelungenlied ſondern mehr an die Edda
und Volſungaſage an Die Flucht eines Poeten welcher bisher
den Tendenzen der Gegenwart gehuldigt und ſich an ihren
politiſchen Beſtrebungen betheiligt hatte in das graue Alter
thum mochte befremdend erſcheinen und doch hatte Jordan
keineswegs alle Brücken abgebrochen die aus jener Sagen
welt in die Gegenwart führen zwiſchen ſeiner natur
wiſſenſchaftlichen Weltanſchauung und jenem uralten Heiden
thum gab es eine Art von geiſtiger Wahlverwandtſchaft
welche der Dichter nicht verſäumte zur Geltung zu bringen
mindeſtens gab ihm der Stoff Anlaß zu glänzenden Natur
ſchilderungen und zur Verwerthung der ſorgſamſten Natur
beobachtung in den ausgeführten epiſchen Vergleichungen

Wenn auch das Epos wie jede größere epiſche Dichtung nach
Jean Paul bisweilen verſandet wenn es auch kein Volks
epos ſondern eine durch Vermittelung der Forſchung und
Phantaſie bewirkte Wiedergeburt der alten Volksdichtung als
Kunſtepos iſt wenn man auch trotz des nationalen Stoffes
die Aufgabe moderner Dichtung nicht gerade in ſolchen Neu
geſtaltungen ſehen darf ſo bleiben die Jordan ſchen Nibelunge
doch das Denkmal einer bedentenden Dichterkraft feſtgegründet
wie aus granitnem Urgeſtein gehauen abgewendet von allem
Schwächlichen Süßlichen und Krankhaften des Zeitgeſchmacks
reich an Schönheiten hohen Rangs und oft ein Muſter echt
epiſchen Stils in Bezug auf ruhigen Fortgang und An
ſchaulichkeit der Darſtellung Nur gegen den epiſchen Vers
der Germanen und den Stabreim die er ſelbſt als ſein eigener
äſthetiſcher Anwalt in einer Schrift 1868 vertheidigte kann
man wohl vom Standpunkte unſeres modernen metriſchen
Gefühls und der berechtigten Gewöhnung an den Vollklang des
Reims Bedenken erheben obſchon ſie als Einkleidung dieſes
beſtimmten Stoffes vor Anfechtung ſicher ſein mögen Jn
ſeinen Schriften Das Kunſtgeſetz Homers und die Rhapſodik
1869 und Epiſche Briefe 1876 hat er äſthetiſche Kommen

tare zu den Nibelunge geliefert
Neben diefen großen Hauptwerken hat Jordan als Lyriker

Dramatiker und neuerdings auch als Romandichter Beachtens
werthes und auch Erfolgreiches geſchaffen Seine Lyrik zeigt

n ne die koſtbaren Behänge der Pferde hatten
e

Aufnahme der Geſandtſchaft

fahrenden Galawagen mit den vortrefflichen Trakehner Hengſlen
in großer Gala mit den Alongeperücken unter

Vier Wagen ſtanden
ereit Der erſte wurde vom

ajor Grafen v Lüttichau und zwei marokkaniſchen Sekre
tären beſtiegen im zweiten nahm der Botſchafter in ſeinem
maleriſchen Nationalkoſtüm Platz ihm gegenüber der Ceremonien
meiſter v Roeder mit dem marokkan Dolmetſcher Jm dritten
und vierten Wagen folgten der Hauptm v Kanitz und 4 marok
kaniſche Offiziere Um dem fremden Botſchaſter alle nur möglichen
Ehren zu erweiſen war zur Eskorte der Auffahrt eine Eska
dron des 2 Garde Ulanen Regiments befohlen von welcher ein
Zug die Wagenreihe eröffnete ein zweiter ſchloß und 2 Züge
rechts und links kotoyirten neben dem Wagen des Botſchafters

n ſehr zahlreiches Publikum angezogen

ritt auf der rechten Seite der kommandirende Offizier Durch
marokkaniſche Diener wurden hinter den Wagen die als Ge
ſchenke für den Kaiſer beſtimmten Pferde geführt Der Zug be
wegte ſich durch die Wilhelmſtraße und Unter den Linden ent
lang zum Schloſſe wo eine Compagnie des 2 Garde Regiments
zu Fuß mit der Regimentsmuſik und Fahne im Paradeanzuge als
Ehrenwache im kleinen Schloßhofe aufgeſtellt war Eine zweite
Ehrencompagnie vom Garde Füſilier Regiment ſtand an der zum
Schweizerſaal führenden Wendeltreppe Jm Ritterſaal erwartete
Ober Hof und Hausmarſchall v Liebenan die Geſandtſchaft
Inzwiſchen hatte der Kaiſer mit deu Prinzen den Kapitelſaal be
treten von wo er nach Meldung des Ober Ceremonienmeiſters
Grafen Eulenburg von der Ankunft der Botſchaft ſich unter
großem Vorantritt näch dem Weißen Saal begab Die Leibpagen
traten an die unterſte Thronſtufe die Hofpagen unter die Arkaden
Sobald der Kaiſer den Befehl zur Einführung der Geſandtſchaft
gegeben begab ſich Graf Eulenburg in den Ritterſaal um denBotſchafter mit ſeinem Gefolge zum Kaiſer zu geleiten
Die Pagen traten zu beiden Seiten der Geſandtſchaft und be
leiteten dieſelbe in einer Chaine bis zum Throne Das Gefel e in zwei Reihen ſich orduend ließ den Geſandten vortreten

und verbeugte ſich mit demſelben dreimal vor dem Kaiſer Der
Geſandte zu deſſen Seiten ſich Graf zu Eulenburg und Herr
v Liebenau mit ihren Stäben geſtellt hatten trat bis an die
Stufen des Throues Jn dieſem Momente trat der Staats
ſekretär Graf Bismarck links an die unterſte Stufe deſſelben
Der Geſandte entwickelte in einer kurzen Anrede in marvtkaniſcher
Sprache die Gründe ſeiner Sendung welche Anrede durch den
Dolmetſcher wiedergegeben wurde Der Kaiſer ließ darauf durch
den Grafen Bismarck in deutſcher Sprache antworten was die
Dolmetſcher dem Geſandten S Nachdem der Ge
ſandte ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht entließ der Kaiſer
die Geſandtſchaft welche darauf bei der Kaiſerin eine Andienz
hatte Der Kaiſer hatte ſich inzwiſchen nach Portal 1 begeben
wo die marokkaniſchen Pferde ſeiner Beſichtigung harrten Von
dem Sternenſaal kam der Kaiſer mit den hohen Gäſten und mit
dem Gefolge die Treppe herunter der Kaiſer führte den Bot
ſchafter Sid Abdeſſalam ben Rechidel Hariſi deſſen bereits er
wähnte Fußverletzung ihn noch ſehr am Gehen behinderte am
Arm die Treppe hinunter Der Kaiſer hatte einen Mantel nm
geworfen und begrüßte die Ehren Eskorte nachdem dieſelbe
präſentirt hatte mit Guten Morgen Grenadiere Guten Morgen
Ulanen Etwa 5 Minuten währte die Beſichtigung der edlen
Thiere Von den zehn Pferden waren neun am Platz das zehnte
war im Stall geblieben es iſt bereits 20 Jahre alt und das
Lieblingspferd des Sultans deshalb hat er
Präſent mitgeſchickt Die Pferde wurden auf marokkaniſche Weiſe
nur an einer bunten Halfter geführt an deren Enden zwei gelbe
Stangen auslauſen mit dieſen r die Führer die Thiere
indem ſie die Stangen gegen den Unterkiefer der Pferde ſchlagen
wenn dieſelben nicht gehorchen wollen Nach der Beſichtigung
reichte der Kaiſer dem Botſchafter die Hand dann hbeſtiegen die
Herren ihre Wagen während der Monarch in das Schloß zurück
ing und nochmals von den breiten Fenſter vor dem Sternen

ſaal aus den abfahrenden Herrn einen Abſchiedsgruß zuwinkte
Die Geſchenke des Sultans an den Kaiſer beſtehen in 10 Pferden
mit ſammetenen und geſtickten Pferdedecken nebſt dazu gehörenden
Halftern in zwei reich geſtickten Sätteln und Kopfſtücken in
zwei Gewehren welche der Sultan von ſeinen Ahnen her beſaß

ſie ſind ſehr alt in Sens gearbeitet und waren bisher in
ſeinem Treſor aufbewahrt ferner in zwei Gewehren marok
kaniſcher Arbeit in drei runden ſammetenen Tiſchdecken mit
Goldſtickerei und in ſechs Teppichen Die Kaiſerin erhielt
fünf marokkaniſche Kleider zu denen je drei verſchiedene ſeidene
Stoffe gehören fünf andere ſeidene Kleiderſtoffe Chackh fünfſeidene Damen ürtel mit Goldſtickerei zehn Paar goldgeſtickte

Damenſchuhe Für den Kronprinzen hatte der Sultan zwei
Pferde mit goldgeſtickten Pferdedecken und Kopfzeug geſandt einen
mit Gold eingelegten Säbel mit Wehrgehäng mit dein Wunſche
des Sultans daß wenn der Kronprinz erwachſen er dieſe Waffe
S führen möge dann noch eine Tiſchdecke mit Gold
ſtickerei

Die Unterrichts kommiſſion des Abgeordneten
hauſes nahm am Dienstag den 8 1 des Geſetzentwurfes betr
den Erlaß von Wittwen und Waiſengeldbeiträgen

en 5 e eweniger Duft und Schmelz als Gedankenreichthum und un
leugbare Sprachgewalt Die laſtende Gedankenſchwere läßt
die Form nicht immer leichtflüſſig erſcheinen das gilt be
ſonders von den Strophen und Stäben 1871 auch von den

Andachten 1877 einem neuen Laienevangelium und Laien
brevier auf Grundlage der Naturwiſſenſchaften Von feinen
Dramen erhielt die Wittwe des Agis 1868 den zweiten
Preis bei dem damaligen Münchener Preisausſchreiben es iſt
ein forrektes ſprachgewandtes Stück im akademiſchen Stil
Seine Schauſpiele Der falſche Fürſt 1856 Graf Dronte
1856 und Arthur Arden 1877 keinen nicht zur Auf

führung wohl aber die in idegalem Versſtil gehaltenen an
ſchwunghaften Stellen und pikanten ſchlaghaften Wendungen
reichen Luſtſpiele Die Liebesleugner 1855 und Durch s
Ohr 1865 Als Ueberſetzer von Sophokles Shakeſpeare
und Homer bewies Jordan ſeine Meiſterſchaft in Handhabung
der Sprache und des Verſes namentlich die Ueberſetzung der
Gedichte Shakeſpeare s muß als vorzüglich bezeichnet werden
Seine neuen Romane Die Sebalds 2 Bde 1885 und
Zwei Wiegen 2 Bde 1888 find intereſſante Gedanken

dichtungen in Profa denen es ſelbſt an eingeſtreuten wiſſen
ſchaftlichen Abhandlungen nicht fehlt Auf die Spannung
neugieriger Leſer iſt dabei keine Rückſicht genommen wenngleich
die Erfindung einzelne intereſſante Situgtionen geſchaffen
hat und die Darſtellung hohe Vorzüge des epiſchen Stils
aufweiſt Der erſte Roman vertritt die religiöſe Toleranz in
verſöhnlicher Schlußwendung der zweite die darwiniſtiſche
Lehre auf die Menſchheit angewendet doch ſo daß ihr durch
des Geiſtes freie Selbſtändigkeit gleichſam die Spitze ab
gebrochen wird Es iſt etwas vom Geiſte des Demi

in und die kranke Heldin exinnert an den armen
einrich
Vielſeitig ſchaffend unermüdlich immer höhere Ziele im

Auge blickt der ſiebenzigjährige Dichter auf eine reiche lite
rariſche Vergangenheit und vor ihm liegt keineswegs

t
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eine verſchloſſene Zukunft Jordan iſt noch rüſtig genug um
Hervorragendes zu ſchaffen auch ſeine letzten Werke ſind frei
von jeder Spur geiſtiger Altersſchwäche Verknorpelung nnd
Verknöcherung

r Rudolf v Gottſchall
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der Elenentarke rer der öffentlichen Volksſchulen welche denWittwen und Velſentahen nach dem Geſetz vom 22 Dez 1869

angehören mit der Abänderung an daß die Beiträge allen dieſen
Kaſſen angehörenden Lehrern an öffentlichen Schulen alſo auch
ädtiſchen Schulen erlaſſen werden Auf die Erhöhung derer etder von 250 auf 400 M mußte mit Rückſicht auf das

Zuſtandekommmen des Geſetzes vorläufig verzichtet werden
Einem Originalbericht des Hamb Korreſp aus Apig vom

4 Jan zufolge ſind bei Vailele am 18 Dez folgende 37 Mannſchaften der Olga verwundet worden die Obermatroſen
Diedler Ohlis Gradhandt Linberger Scheel und Sielaff die
Matroſen Höppner Schatzky Martin Rittner Töpelt Tabert
Kraul Drews Kalinowsly rforth Dzaak Tews Müller
Riwilus Schultz Brückner Dröſe Lange Kirſchen Pioch
Segler Stahl Fettkenheuer Reſtenus Prahmſchieffer und
Loliſchkis der Bootsmannsmaat Menge der Oberbootsmannsmaat
Krohn der Handwerker Jvens der Oberheizer Ebermann und
der Lieutenant Burchard

d T

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur pit d
Am 26 März 1889 ſind hundert Jahre verfloſſen ſeit der

verdienſtvolle Fabeldichter Wilhelm Hey das Licht der Welt
erblickte Wo be es ein Leſebuch in dem nicht Knabe und

ündchen, Der ſchwarze Bettelmann, Der Rabe Die
törche und wie ſie ſonſt heißen die klaſſiſchen Verschen unſerer

Jugend Aufnahme gefunden haben wer hätte nicht ſeine erſten
Leſeübungen an den Hey ſchen Fabeln mit den allbekannten
Speckter ſchen Bildern gemacht und wem ſind wohl die
prächtigen Pfeiffer ſchen Anſchauungsbilder zu eben dieſen Fabeln
unbekannt Der Tag wird vielfach ausgezeichnet werden be
ſonders regen die Lehrervereine zu einer Feier deſſelben an

Das münchener Hoftheater feiert den 70 Geburts
tag Wilhelm Jordan s durch eine Aufführung ſeines Luſt
ſpiels Durch s Ohr Bemerkt ſei noch daß wie W Jordan s
Selbſtverlag mittheilt des Dichters Edda am 8 d in Frank
furt Berlin und Leipzig zur Ausgabe gelangt

Gerichtsverhandlungen
Bayreuth 5 Febr Der Redacteur des Hofer Tagebl

wurde vom hieſigen Schwurgericht von der Anklage wegen
Majeſtätsbeleidigung aus Anlaß eines Artikels über den
Empfang der berliner Brunnenabordnung beim Kaiſer frei
geſprochen

Probvinzial Nachrichten
44 Quedliuburg 6 Febr Das Quedl Kreisblatt berichtet

daß der Kaiſer und König mittels Kabinets Ordre vom 31 Dez
auf den Antrag der Kreisverwaltung des Kreiſes Aſchersleben
enehmigt habe daß der neuerbauten Kreis Landſtraße vonEuversde über Friedrichsbrunn bis zur anhaltiſchen

Grenze der Name Kaiſer Wilhelm Straße beigelegt und
daß dieſer Name an einer am Anfangspunkte der Straße in
Suderode zu errichtenden Granitſäule angebracht werde
Zu einer Oſtern d J hier zu beſetzenden Lehrerſtelle welche s
der Magiſtrat ausſchreibt ſollen ſich wie wir vernehmen mehr
als 40 Bewerber gemeldet haben Unter dieſen ſoll eine Anzahl
älterer Lehrer ſein obwohl das Anfangsgehalt der Stelle nur
900 M beträgt Es zeigt ſich auch dabei wieder die Zugkraft
ſolcher Städte welche höhere Schulen haben

X Aus dem Vitterfelder Kreiſe 6 Febr Jn Oſtrau
wurde heute auf Veranlaſſung des königl Staatsanwaltes die
Leiche des am 29 Dez v J beerdigten Schmiedegeſellen Müller
wieder ausgegraben und durch den Hrn Kreisphyſikus ſecirt
Wie ſchon berichtet hatte nach dem Tanze am 2 Weihnachts
feiertage eine Schlägerei ſtattgefunden an der M betheiligt
geweſen worauf derſelbe am andern Morgen todt im Bette
gefunden wurde Nun ſoll feſtgeſtellt werden ob äußere Ver
ſetzungen etwa die Veranlaſſung des Todes geweſen ſind

b Köſtritz 6 Febr Heute wurden in hieſiger Gegend bei
ſtarkem Schneegeſtöber Gewittererſcheinungen mit Blitz
und ſtarkem Donnerſchlag beobachtet

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß ertheilt
zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien
und zwar des Komthurkreuzes des großherzogl mecklenburgiſchen
Hausordens der Wendiſchen Krone dem Oberſten z D v Byern
zu Zabakuck bei Genthin des Commandeurkreuzes 2 Klaſſe des
königlich däniſchen DanebrogOrdens dem Major v Wenden
à la suite des Thüring Ulanen Reg Nr 6 und beauftragt mit
der Führung deſſelben und dem Major v Sichart etatsmäßigen
Stabsoffizier deſſelben Regts des Ritterkreuzes deſſelben Ordens
dem Rittmeiſter Borntraeger und den Premier Lieutenants
v Dewitz genannt v Krebs und Kleemann beide in dem
ſelben Regiment ſowie des ſilbernen Kreuzes deſſelben Ordens
dem Wachtmeiſter Lier in demſelben Regiment

o Sondershaufen 5 Febr Der Landtagsausſchuß iſt
hier heute zur Prüfung der Staatskaſſenrechnungen zuſammen
getreten Der ſtärkſte der hieſigen Männergeſangvereine der

Orpheus, beging geſtern abend im ſinnig geſchmückten Saale
des Gaſthofs Münch die Feier ſeines 25jährigen Beſtehens
Die Frauen und Jungfrauen des Vereins überreichten als Feſt
geſchenk eine Jubiläumsſchleife für die Fahne Die reichhaltige
Feſtordnung mit hübſchen Geſangsvorträgen ernſter und heiterer
Art und fröhlichem Tanze wurde gut durchgeführt und die ganze
Feier machte auf alle zahlreichen Theilnehmer den günſtigſten
Eindruck

m Saalfeld 5 Febr Am heutigen erſten Ziehungstage
unſerer dritten und letzten Ziehung der Saalfelder Kirchen
bau Lotterie ſind bereits die Hauptgewinne gezogen worden

ſo daß für morgen nur wenig größere Gewinne übrig bleiben
Der höchſte Gewinn von 30,000 M fiel auf Nr 39,016 3000 M
ſielen auf Nr 58,316 und 2000 M auf 38,079

Der vieljährige Prediger der iſraelitiſchen Gemeinde zu
Leipzig der in weiten Kreiſen bekannte Rabbiner D Gold
ſchmidt iſt am 5 d geſtorben

Jn Großenhain iſt es am 3 d abends zu einem Zu
ſammenſtoße zwiſchen Maſchinenfabrikarbeitern und
Huſaren gekommen wobei ſeitens erſterer auch mehrfach von
dem Meſſer Gebrauch gemacht wurde ſodaß verſchiedene Ver
letzungen vorgekommen ſind Am nächſten Abend durchzogen
uſaren in größerer Anzahl die Straßen der Stadt um die
chuldigen des vorhergegangenen Abends zu finden wobei es zu

Thätlichkeiten gegen undetheiligte bürgerliche Perſonen ſowohl als
z Sachbeſchädigungen von zum Theil ſehr erheblicher Art ge
ommen iſt Sowohl ſeitens des Regiments als der ſtädtiſchen

Polizeibehörde wurden darauf Vorkehrungen getroffen w i eitderartige Vorkommniſſe zil pehineee v re

Vermiſchtes
Jubiläum Jn Gegenwart des Kaiſers und deKaiſerin und unter perſönlichem Vorſitz der hohen Protektorut

der Kaiſerin Auguſta wurde am 6 d im runden Saale des
kaiſerlichen Palais zu Berlin der 25 jährige Stiftungstag des
Preußiſchen Landesvereins zur Pflege im Felde verwundeter und
erkrankter Krieger feſtlich begangen Eine glänzende Verſammlung

tte ſich zuſammengefunden Man ſah den Kriegsminiſter
ronſart v Schellendorff die Generalärzte v Coler v Bergmann und Mehlhauſen den Vorſteher des Civikabinets D von

Lucanus den Biſchof Aßmonn den OberpräſidentenNegendank den General v Wulffen den Prinzen Sei r
Reuß deſſen Anregung die Gründung des Vereins vor allem zu

iken geweſen iſt den General v Dresky den Vice Admirai

D2zZäF re

v Henk den Miniſterialdirektor v

auch die preußiſchen Provinzialvereine betheiligten ſich an derer dirch bordnungen Man a eherJoleweledem Prof PohlHannover OberPräſidialrath Poten
für HeſſenNaſſau Dr Schmidt für Hannover Generallandſchafts
direktor v Staudy für Poſen Oberbürgermeiſter Bötticher für
Sachſen Fürſt v Hahtzfeld Trachenberg für Schieſien 2c Kurz
vor 11 Uhr betraten die Kaiſerin Auguſta und kurz darauf der
Kaiſer und die Kaiſerin den Saal Der Kaiſer der die Uniform
des Regiments der Gardes du Corps trug nahm zur Rechten
die Kaiſerin zur Linken der von ihnen ehrfurchtsvoll begrüßten
hohen Protektorin un Alsdann eröffnete in Ver
tretung des erkrankten Vorſitzenden des regierenden Grafen Otto
v Stolberg Wernigerode der Regierungsrath v die Jeſtſitzung
mit einer kurzen Anſprache in welcher er den Allerhöchſten Herr
ſchaften und den Vertretern der Vereine Dank ausſprach Der
Kabinetsrath v d Kneſebeck verlas hierauf folgendes Schreiben
der hohen Protektorin

Wenn Jch auf die Jahre ſeit der Stiftung des Rothen
Kreuzes in Preußen am 6 Febrnar 1864 zurückblicke ſo gewähr
Mir der heutige Tag die Genugthuung im Bewußtſein des
bisher erreichten Erfolges dankbar und anerkennungsvoll Derer
gedenken zu können welche an jenem Tage für die gute Sache
handelnd eingetreten ſind Unauflöslich verbunden mit einer
großen denkwürdigen Zeit iſt der Segen der ſtillen Arbert
welche unter dieſem von allen Nationen anerkannten und hoch
egchteten Wahrzeichen gegenſeitigen Schutzes und gemeinſamerPflege der Humanität der Nächſtenliebe gewidmet iſt Un

zertrennlich aber anch von unſeren Erinnerungen auf dieſem
Gebiete iſt das geheiligte Andenken des erſten Königlichen
Schutzherrn deſſen milde und menſchenfreundliche Geſinnung
jene Arbeit ermöglicht ihre Früchte gezeitigt hat Sein Vor
bild des Ausharrens bis zum Ende ſei der Leitſtern für alle
die dieſem Werke treu bleiben oder neu für daſſelbe rwerden Nur dauernde ſelöſtloſe und vielſeitige Betheiligung
der Männer und Frauenvereine kann in Friedenszeit die Hilſs
bereitſchaft nutzbringend geſtalten welche die Erfüllung einer
ernſten Pflicht gegen unſeren König und Herrn C die
Dre und gegen das geſammte Vaterland bedeutet Gott helfe
weiter

Berlin den 6 Februar 1889

Die König Ludwig Centenarfeier Aus München
ſchreibt unſer O Korreſpondent Die Centenarfeier hat über
raſchenderweiſe nach dem eben bekannt gegebenen Rechnungs
nachweis ein EinnahmePlus ergeben Es betrugen die Einnahmen
188,870 die Ausgaben 186,601 M ſomit verbleibt ein Aktivreſt
von 2961 M Das großartige römiſche Feuerwerk ſowie die Be

un der Ruhmeshalle und der Bavaria haben 36,692 M ge
koſtet Die Stadt München hatte einen Zuſchuß von 28,826 M
geleiſtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Karlsruhe 6 Febr Telegr Ergänzende Mittheilung Die Firma

udwig Löwen Co in Berlin hat in Gemeinſchaft mit der Pulver
fabrik Rottweil in Hamburg und den Vereinigten Rheiniſch Weſt
fäliſchen Pulverfabriken in Köln die Metallpatronenfabrik von
Lorenz hier für 5 Mill M käuflich erworben Die Geſchäfte der Patronen
febrik deren Leitung vorläufig die Firma Ludwig Löwe u Co üdernimmt
werden für die gemeinſchaftliche Rechnung der drei oben genannten Firmen
eingeführt

Die Köln Ztg meldet Krupp veabſichtige die Errichtung eines Wallzwerkes für erplatten ab Maſchinen und es ſei daſſelbe bei der
Märkiſchen aſchine n bau Anſtalt beſtellt

Geraer Bank Die Verwaltung theilt folgendes mit Laut dem Ge
ſchäftsbericht ergab das 1888 einen Gewinn von 408,041 M Hiervon
ſind zu entnehmen 65,000 M Reſerveſtellung für zweifelhafte Forderungen da
en treten zu 41,181 M für Eingänge aus abgeſchriebenen Forderungen Die

erwaltung beantragt den Gewinn wie folgt zu vertheilen Abſchreibung anf
Jmmobilient 2389 M Tantièmen Gratiſikationen 2c 18,738 Reſervefonds
19,069 M 13,575 M Vortrag auf neue Rechnung und Vertheilung einer
Dividende von 5 Proz Das Aktienkapital iſt durch Rückkauf von 300,000 M
auf 6,300,000 M vermindert worden der hierdurch erzielte Gewinn von
44,847 welcher in obenſtehender Gewinnſunime nicht inbegriffen iſt wurde
den Reſerven bezw dem Delcrederefonds überwieſen der ſich hierdurch auf
249,320 M erhöht Es findet nunmehr durch den Delerederefonds der Buch
werth der Radeberger Stammprioritäten der ſich uur noch auf 228,022 M be
läuft nicht nur vollſtändige Deckung ſondern es ergiebt ſich in demſelben nocheine Souderrücklage von etwa 21,000 M Hiernach Pigt die Aufführung einer

Reihe von Effektentransaktionen die Aufführung des Effektenbeſtandes c

Gerüchte wonach die Bismarckhütte ihr Kapital verdoppeln wolle
werden von unterrichteter Seite als unrichtig bezeichnet

n re e s LübeckerKommerzbank 6 ProzSchleſiſche Dampfer Compagnie S Proz

Auguſta

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 7 Febr Preiſe für 1000 kg netto Weizen flau

168 187 Roggen flau 156 164 Gerſte ruhig Futter
140 153 Mittelſorten 168 176 extrafeine bis 189 M
Hafer feſt 147 155 Mais M Raps ohne Angebot
Rübſen M Erbfen Viktoria 165 177 M Kümmel
ausſchl Sack per 100 kg netto ohne Geſchäft Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima

geizen 39,00 39,50 M Ermittelte Preiſe des Groß
handels per 100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00
Bohnen 22 M Kleeſaaten Rothklee 90 100 feinſter bis
112 Weißklee 50 80 feinſter bis 120 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 24 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 156 M Roggenkleie gefragt
10,75 11,50 We alen 9,75 10M Weizengries
kleie 9,50 10 Malzkeime geſucht helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14 25 bis
14,50 Malz 29,00 bis 30,50 Rüböl 60,00 W
Petroleum 27,50 Solaröl 0,825/309 17,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel mit 50 M

r 53,60 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
30 M

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom G Febr

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 6 Februar
Ein tiefes Minimum von 735 mm liegt über den Schwedt Seen überDeutſchland ſtellenweiſe ſteirmiſche Luftbewegung aus ſie t nene
r n Ueber Centraleuropa iſt das Wetter trübe mit häufigen

Schneefällen Deutſchland au
Schueehöhe Bamberg 5 G

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S Fer 9 U W 7 geb

u

Thermometer Ceiſus

Wien

Böttcher den Oberſt vonElpons c Die einzelnen Landesvereiue hatten Vertreter habe
Letzte Nachrichten

Berlin 7 Febr Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Der Kaiſer wird dem Sultan von Marokko als Gegen
Wer für die Berberhengſte Trakehnerhengſte fenden

eſelben werden ihren Eindruck nicht verfehlen denn die
Berber ſehen ihnen gegenüber wie Zwerge aus Die Ulanen
eskorte mit ihren Rieſenpferden erdrückte die Berberhengſte
geſtern vollſtändig

Aus Peſt wird gemeldet Die Oppoſitionsblätter haben
neuerdings den Kampf gegen das Wehrgeſetz mit großer
Heftigkeit wieder aufgenommen

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Nach Meldung
eines türkiſchen Blattes hat die Pforte die für Januar rück
ſtändigen Zahlungen an Rußland geleiſtet Eine pünktliche
Zahlung der weiteren Raten iſt durch Abkommen mit der
ottomaniſchen Bank geſichert

Aus Paris wird gemeldet Sämmtliche Journale bringen
t den Text eines Tagesbefehles des Oberſten Senart

Commnandeur des 90 Jnfanterie Regiments in welchem der
ſelbe das Verfahren der dentſchen Botſchaft als
unmenſchlich bezeichnet weil dieſelbe nach der übrigens
ungenauen Angabe des Oberſten dem Stabsarzte feines
Regimentes welcher ſich nach Straßburg zu ſeiner
ſchwer erkrankten Mutter begeben wollte das Paßviſa ver
weigert habe Der Tagesbefehl weiſt die Compagnieführer
an dieſen Tagesbefehl den Mannſchaften vor
zuleſen damit denſelben diejenigen Gefühle ein
Epregt werden von denen franzöſiſche

oldat gegen Deutſchland befeelt ſein müſſe
Aus Wien wird gemeldet Die Kugel welche dem

Kronprinzen den Tod gebracht hat iſt am Sonntag
nachmittag unter dem Polſter des kronprinzlichen Bettes in
Meyerling gefunden worden Die Kugel prallte von dem
Nachtkäftchen ab und fiel zurück Man fand ſie dort wo man
ſie am wenigſten vermuthete

Weiter wird aus Wien gemeldet Der ungariſche
Miniſterpräſident Tisza verlängerte ſeinen hieſigen
Aufenthalt behufs Unterhandlung über Aenderung des S 14
des Wehrgeſetzes Es wird geſagt daß ohne eine ſolche
Aenderung der Sturz Tisza s ſich nicht vermeiden läßt

Dem Berl Tgbl wird aus Wien gemeldet Daß die
Veröffentlichung einer offiziellen durchaus erſchöpfenden
ungeſchminkten Darſtellung der mit dem Selbſt
morde des Kronprinzen zuſammenhängenden Um
ſtände nur eine Frage von Tagen iſt

Weiter wird aus Wien gemeldet Als charakteriſtiſch wie
das Verhältniß des verſtorbenen Kronprinzen Rudolf zu
ſeiner Gemahlin war wird von zuverläſſiger Seite der
Umſtand mitgetheilt daß der Kronprinz im Laufe
des vorigen Monats mit Umgehung des Kaiſers und
der diplomatiſchen Vertretung Oeſterreich Ungarns beimVatikan ſich direkt an Pabſt Leo gewendet habe um

eine Scheidung ſeiner Ehe und die Ermächtigung
zu einer event Wiederverheirathung zu erlangen
Der Pabſt ließ das betr Schriftſtück dem Kaiſer zugehen und
es kam zwiſchen dieſem und dem Kronprinzen wegen des un
begreiflichen Schrittes des letzteren zu einer ernſten Aus
einanderſetzung 7

Aus Brüſſel wird gemeldet Wie die Jntep Bel mit
theilt hat der König Leopold dem Kaiſer Franz Joſef ge
rathen den wahren Sachverhalt über die ar
gründe des Selbſtmordes des Kronprinzen Rudolf
amtlich veröffentlichen zu laſſen Der Kaiſer wider
ſtrebte jedoch dieſer Veröffentlichung
Aus Belgrad wird gemeldet Zahlreiche fortſchritt

liche Beamte wurden mittels königl Ukaſes entlaſſen oder
penſionirt und durch liberale bezw neutrale erſetzt

Aus Petersburg wird gemeldet Eine eigenthümliche
Anklage gegen einflußreiche moskauer Damen welche dem
dortigen Comite für Wohlthätigkeitsanſtalten angehören erhebt
ein ruſſiſches Blatt welches erzählt dieſe Damen hätten gegen
hohe an ihre Anſtalten gewidmete Spenden die Söhne ariſto
kratiſcher und reicher jüdiſcher Familien vom Militärdienſte
befreit indem ſie denſelben Lehrerpoſten wahrſcheinlich bei
ihren Anſtalten verſchafften Lehrer ſind nämlich in Rußland
vom Militärdienſte befreit Auf dieſe Art wurden angeblich
bei der letzten Aushebung 21 derartige improviſirte Lehrer
dem Militärdienſte entzogen

Wien 7 Febr Telegr Das offiziöſe Fremden
blatt erkärt gegenüber Unterſtellungen gewiſſer
Blätter des Auslandes wonach Kronprinz Rudolf
ein Feind des deutſchen Bündniſſes geweſen ſein
ſoll daß gerade der Kronprinz zu jenen Männern
gehörte welche nächſt den beiden Monarchen die
Bemühungen der Staatsmänner zur Schaffung des
unwandelbaren Friedensbündniſſes zwiſchen
OeſterreichUngarn und Deutſchland wirkſamſt
unterſtützten Wenn der Zweck der Unterſtellungen
dahingehe Mißtrauen zwiſchen den Freunden zu
ſäen und den Wahnglauben an der Wandelbarkeit
der beſten Friedensbürgſchaft zu erwecken ſo
würde dieſer Zweck nicht erreicht er könne nicht

erreicht werden
Das GerüchtRom 7 Febr Telegr Kardinal8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags Ledochowski geſtorben ſei ift unbegründet Das Befinden

Staunen Varom hen e Siatienen Baron en des Kardinals hat ſich ſeit geſtern vielmehr etwas

a c l e WafſſerftändeMemel 7982 7 6Memel 744 0 53 6 bedeutet über unter Rul
Kiel 461 1 W Hamburg 747 91 66 WNW7 Saale und Unſtrut Fall WuchsHamburg 747 7 0 W 2 Wien 55 2 1 NW 5Artern Brückenpegel 5 Fehr 40,53 6 Febr 10,42 11
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Am 6 Februar Trotha Eisſiand Kalbe Saale ſtarkes Treibeis Torgaud a n e tn und G ſtark Roßlau 2
er aug Magdeburg ſtarker Eis ziel Witiendelhe Treibeis wach Doch Kreideis ſchwach Lanen

im Nordwe e e
burg Treibeis ſchwach

Fahrwaſſertiefen der Saale t

o Am Febr200 m zwiſchen Merſeburg und Schtopan bei der Eiſendahnbrüce

ödDahrwaſſertiefen der Unſtrut

h Am 5 Febrne Fhönewerda und Roßlehen dei der Vottendorfer vmar
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Geſchäfts Auflöſung
Nachdem mein jetziges Geſchäfts Lokal bereits anderweitig ver

miethet iſt ſehe ich mich genöthigt in aller Kürze meine Waarenbeſtände
partie ſtück oder meterweiſe raſch loszuſchlagen

Wichtig für ſparſame Hausfrauen

Reſter Hemdentuche
von 5 F 10 Meter Am Lager befinden ſich noch in großer Auswahl empfehleBerliner Elle 40 Pfg früher 50 Pfg e e hues nur ſolide dauerhafte Narrenkappen

Reſte bunter waſchächter Bettzeuge h e Somme Fort in Stoff u Papierzu einzelnen e von 30 Pfg e Zanar Conmfirm a tion Decorationsbilder
e Schwarze Tache und Satins und
S dauonkelfarbige Stoſfe

Ferner der Reſtbeſtand in

r PDrells Moleskins Futterzeugen Westen
r stoſfen Kragensammet

r Pa Nachsgarn LeinenVeſter h g 45 Fri
Einzelne Haunsmnacher Tiſchtücher

W Cachenez Cravatten ete
welche unſander geworden 1,00 1,50 1,75 Mk

Wiſchtücher Dizd 1,00 1,50 Außerdem eine Partie billige Stoffe wovon das Meter von
J 3 Mark an abgebeStuben Handtüch r i Duzd v 2,50 3,00 an Aeltere Sachen bis 30 unter Selbſtkoſtenpreis

Keinleinene Taſe entücher r mit Webefehler e e 2 n 2 ehe
m ſeld a S Villigſte BezugsquelleAdolf Ster Günzncher Sgeverkaur 59 Albin Hentze 39

S wegen Verkauf des Grundſtückes Schuteerſtraſte5760 e Ulri tr ne 3 e nur noch bis Mitte Februgar unterm SelbſtkoſtenpreiſeG ß chf ß c x auch für Wiederverkäufer FenlLeinen nd PFettledern u fertige Betten e e el Cigaretlenmaſchine
2 ischriſten Tuschkasten Reisszeuge Modellirbogen Reiss

M uſikinſtrumente

Geſichtsmasken
KnallbonbonsCotillon Orden

Atlasſchleifen
Cotillon Touren
in großzartigfter Auswahl

lee S e e r

g e i Winiel Federkast d Lineaie e e e e S e c e e e e n Vorten inten ung intentſeoer on I a per
und die vollſtändige neue Ladeneinrichtung 59 e 50r erger F Nene 14 e PfaWegen Verkauf meines Grundſtücks und in Folge deſſen gänzlicher Auf en Cigan etten Pigtole

abe meines Geſchäfts bin ich genöthigt mein großes Waarenlager beſtehend g e e
n Papier Galanterie Kurz und Spielwagren bis S

1 April dieſes Jahres zu räumen und gebe ich daher ſämmtliche

Waaren zu und unter Fabrifkpreis ab sPapier und Stoſſwäsche von Mey Edlteh halte noch bis S
1 April auf Lager

Robert Winkler Schmeerſtraße 42
und Deevorations ArtikelR vr re J P n eigener Fanrtt empfiehlt

r e

größeres Format à 75 Pfg
J 39 Albin Hentzeg9

SchuteerſtraſteTrauer Iiitein großer Auswahl von 1,25 15,00

Lager sämmtlicher Trauerartikel

Ph Liebenthal Co
vorm

Siegmund Haagen

teſier f PHotograpſie
von Gebr Siebe

Jnhaber A Sehnackenburg
Leipziger Straßze 62

Wenn Baumaterial Ateller ae Vöhmiſche Vettfed ern egiaerne Trä d aller Höhen und Längen e Bringe hiermit meine neu eingeführten Böhmiſchen Bettfedern in Billige Vräie ſolide dauerhäſte Arbeit
Bauschienen 4 u 59 Hartwiehschtenen ete gütige Lrwnerung und empfehle eine reine ſtaubfreie Waare von 1 25 5 Cusar Lrcht Gr Ulrichſtr 37 J

0
orzüglicher aunguß als bis 3 75 chfeine großflockige Daunen à Pfd 5 Gleichzeitig em NB Für gutes Sitzen der von mirSäulen na Sorzüglicer Va gut a Console e pfebie meine Vettbarchende Bettdrells u Federlein in bekannter Güte verfertigten Gebißſtücke übernehme volle

Herſtellung aller Arten von Baweisen Construetſonen e Giebichenſtein Wittwe Ball Garantie
WViehstallbauten Kuhringen etes vis vis des Amtsgebäudes S Pollak

e S S S e e S
Läger sonen ſchnelle Lieferung

jalle a e eingst Scheller vBalle as e e 91 Teipzigetſrahße 93
offerirt

Türk Taſelpflaumen p Pfd 25 4e S r S e ee 10 S S Sultana Pflaumen p Pid 30Leip Zi ger e S Größte bosniſche Tafelpflaumen pe Pfd 10e 3 8 t ſt e J Feinſte franz CatharinenpflaumenS e daran Park
Jch habe das Gustav Nachmann ſche Waaren Lager e p Pfd 50 75 u 100 5

für einen ſpottbilligen Preis käuflich erworben und zur Ergänzung S Getr geſchälte Birnen p Pfd 75

daſſelbe mit allen Neuheiten für die Frühjahrs u Sommer à Beſte amerik Ringäpfel p Vfd 55 5
r Saiſon ausgeſtattet Um nun zu meinem Herren und Knaben Jtal Goldprünellen p Pfd 60r eda C0O e Harderoben Geſchäft Platz zu gewinnen ſtelle ich das ganze Waaren z Getr Pfirſichſpalten p Pfd 75

Schkeuditz bei L Winſe S Lager beſtehend in S Getr Kirſchen p Pfd 70anz von SchmiedeS Wasserröhrenkessel San e e
S nischer Schlamm und RKesselstein Abscheidung

rüchte
in e ern und Doſen

u billigſten

Regenmänteln Regen Dolmans Regen Pelle h Lranzfeigen p Pfd 85 3

patent Konischen Sicherheits Verschlüssen mit 4 entſprech Preisermäſtigung
Seringer Raurmbedarf Vortheilhafteste DBampfkessel Preifeikeeren dick in Zucker einge

e tSchwarze glatte und gemuſterte Kleiderſtoffe O J Sſſertannen
S Hetddelbeeren p Fl 75 J I Fl

50
Bank Commission

Wir übernehmen die Ausführnng sämmtl cher in Engros Preiſen

rinen Regen Radmänteln Staub Datteln b Pfd 354

e 53 Backſiſch Mädchen und Kinder Mänteln
e öä Tricot Taillen und Blonſen tobt t d 45 5 von 59 d

8 Eſſigpflanmen p Be 30 43 täten Beſatzſtoffe Jaquets Umhänge und
Hypotheken und Asveküranz Geschät

das Bankſazh echlagender Geschäfte zu den coulan

Das l enthält unr die beſten neueſten von guten Stoffen

und GunmniMänteln Frühjahrs Jackets Bei Abnahme von 8 Pfd a
Grosse ohenersarniss Beliebig grosse DBampfreserve e Ümhä ängen Mantelets Viſites Perl Fi chus S re ital Maronen p Pfd

S 4 e
ſowie zur Co Sati O 2 gleinſte Jehergggten w Pſd 50 4

Dupuis Klauke in Wolle und Seide nur allerbeſte Quali e en
ſcle Alle Sorten eingemachte

Brüderstrasse 5
testen Bedingungen

Capitalistenfinden durch uns stets beste sicherste und Kostenfreie Unter
bringung ihrer GelderKens an Grangpositzern E Bernstein jr Feipzigerſtr 6
Panr apital nd r ivatgeldler eeruas Gustav Nachmann

unter den billgeten und günstigsten Conditionen a

ſteigenerkauf städtischer sowie Iändlicher Grundstücke zThüringische Grude Kokewerden streng reell gehandhabt

edelſter Marken empfehlen in Folge Kaufes ganzer Productionen bei iſeratdireetem Verſandt zu billigſten hweelereipreij ſen Für den W Könige e ltwortucySaeggeececegeocgeeeeveet Robert Barth Co Halle a J Crwedition Nere Wronentde 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Conſervenfabrik z
jedem Conenrs Ausverkauf Delleateſſen Groſthandinng

491 Zeipzigerſtraße 91

verarbeitete Gegenſtände darunter auch mehrere Modelle und ſind

S die Preiſe e S IIſpottbillig bedeutend billiger als in 9 aK

e e

amilien Nachri
früh 12 Uhr ſanftund ſelig unſere gute Tante

Frau Wilhelminc Lachmund
Um ſtilles Beileid bitten
Waſſerleben den 6 Februar 1889Dr Herrmann und Familie
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